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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Profeſſor Einſtein der berühmte Begründer
der Relativitätstheorie iſt in ontevideo der
Hauptſtadt des ſüd amerikaniſchen Staates Uru
guay angekommen um einige Vorträge zu halten

Profeſſor Dr Martini vom Hamburger
Tropeninſtitut iſt in das ruſſiſche Wolgagebiet ab
gereiſt Die Arbeiten Martinis der zu den beſten
Kennern der Stechmückenfaung zählt ſollen in
erſter Linie dem Kampf gegen die Malaria die

durch ihre u rrh Ausbreitung in den letzten
Jahren das Wirtſchaftsleben jener Gegenden be
droht hatte ferner aber auch dem Kampf
einige wichtige durch Jnſekten übertragene
krankheiten gelten

egen
ter

t

Etwa 400 Mitglieder des Neuen Leipziger
s h n ſind in Salzburg eingetroffen en Sängern wurde auf dem Bahnhof

von dem Verein des Salzburger Sängerbundes
ein feierlicher Empfang bereitet Um 6 Uhr
abends fand vor dem Mozartdenkmal eine Huldi
ſah kundgebeng der reichsdeutſchen Sänger

a

J

Der Londoner Daily News zufolge wird
das große deutſche Schwimmdock das nach den
Beſtimmungen des Verſailler Vertrages an Eng
land ausgeliefert wurde jetzt von der britiſchen
Admiralität zum Verkauf angeboten Bisher
nahm man an daß es für Singapore beſtimmt ſei

Das erſte Kriegsgericht der
Garde in Paris hat den Deutſchen Gobel Beſitzer
eines Kaffeehauſes und Wachhabender eines Ge
fangenenlagers während des Krieges in Dieme
rode bei Kaſſel in contumaciam zum Tode ver
urteilt
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Die Londoner Zeitſchrift Sakturday Review
ſagt die franzöſiſche Regierungserklärung ſei u a
dadurch bemerkenswert daß darin offen zugegeben
werde daß die Reparationspolitik Frankreichs
nach dem Kriege verhängnisvoll geweſen ſei

Lord Balfour iſt von ſeiner Paläſtinareiſe jetzt
nach London zurückgekehrt und wurde von zahl
reichen Mitgliedern der jüdiſchen Kolonie Lon
dons begrüßt Einem Reutervertreter gegenüber
äußerte Lord Balfour er ſei über das Schickſal
Paläſtinas zuverſichtlicher als je Die Juden i
ſich der Notwendigkeit durchaus bewußt daß ſie
im Einvernehmen mit den Arabern handeln
müßten und er glaube daß alles gut gehen
würde wenn die Agitatoren den Dingen freien
Lauf laſſen würden

Der Direktor der ſag Banque Générale
in Sofia Kardoff iſt in Haft genommen worden
weil er die Geldüberweiſungen für die kommu
niſtiſchen Verſchwörer organiſiert und ausgeführt
hat Jn ihren Treſors wurden 15 Pakete mit je
30 000 Dinar die für verſchiedene Mitglieder der
Verſchwörerorganiſation beſtimmt waren vor
gefunden und beſchlagnahmt

Jn Sofia iſt das Theater Preven und die
Stadtbibliothek eine der größten Bulgariens
durch Feuersbrunſt zerſtört Es wurde feſtgeſtellt
daß Brandſtiftung durch Agrarkommuniſten vor
liegt Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu
beklagen

e

Der Führer der griechiſchen Delegation bei den
W griechiſchen Verhandlungen über einen
Bündnisvertrag erklärte der neue Bündnis
vertrag werde einen viel allgemeineren Charakter
als der frühere haben Grundlage des Vertrages
würden die Friedensverträge ſein Griechenland
habe niemals einen Wunſch nach Eintritt in die
Kleine Entente geäußert Der arg wiſp

riechiſche Vertrag werde auch militäriſche Beſlövmungen enthalten

Die griechiſchen Delegierten die über den Ab
ſchluß eines Bündniſſes verhandeln ſollen ſind in
Belgrad eingetroffen

Die Konferenz der Staaten der Kleinen
Entente iſt nunmehr amtlich auf die Tage vom

11 Mai feſtgeſetzt worden Sie ſoll in Buka
reſt ſtattfinden

e

Jm polniſchen Landtag hie gelegentlich der
Budgetdebatte der polniſche Abg Rudzinski vonder Raditalen Bauernpartei in Wolhynien eine

Rede in der er bei der Beſprechung von politi
ſchen Fragen den Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen Polens zu Englands und die Ab
berufung des Londoner Geſandten Skirmunt verlangte ba Polen zum Handelsobjekt zwiſchen den

Großmächten geworden ſei England wolle zum
Schaden Polens die Hegemonie Frankreichs in
Europa nicht zulaſſen und beabſichtige ihm ein

e und gekräftigtes Deutſchland entgegen
zuſtellen 1

Halle Dienstag den 28 April 1025

Kun danket alle Gott
Jn den allerletzten Tagen ſpürte man es wie

das deutſche Volk zu fühlen begann daß der
Wahl honntag nicht nur eine der bereits üblichen
Wahlen bringen würde Etwas Urgründiges be
gann ſich zu regen und gab ſich in einer tiefen
Begeiſterung kund die weniger nach außen als
nach innen wirkte und die denn auch dem Volks
erwählten Hindenburg den Sieg gab da ſein
Gegner Marx nichts mit ſich brachte was die
eigentliche Volksſeele in Schwingung bringen
konnte Das deutſche Volk begann zu fühlen daß
Hindenburgs Sieg oder Niederlage ein Markſtein
in der deutſchen und europäiſchen Geſchichte
ſein würde

Worum es bei dieſer großen Wahl ging haben
wir beſonders in den letzten Nummern unſerer
Zeitung anzudeuten geſucht Nicht um Partei
ging es nicht um Einzelheiten die Zukunft
Deutſchlands und Europas ſtand auf dem Spiel
Nicht ohne Grund verglichen wir den alten
Hindenburg mit jenem blinden Dogen von
Venedig Dandolo der ſich als 90jähriger an der
vorderſten Spitze am Bug des vorderſten Schiffes
feſtbinden ließ um in erſter Reihe ſeine Mannen
zum Sieg über Byzanz zu führen heute wie einſt
ging es darum die aſiatiſche Gefahr zu bannen
Damals die Türken die die chriſtliche Kultur des
Abendlandes bedrohten jetzt die Sowäjetruſſen
Und ſchickſalhaftes weit über die feine Alltags
klugheit hinausgreifendes Denken war es was
Hindenburg an die Spitze des Volkes rief Hinden
burg den Mann der ſchon einmal Europa vor
ruſſiſch aſiatiſcher Aeberſchwemmung gerettet hat

Le danger russe The red peril die rote Ge
fahr der furchtbare Alpdruck unter dem ganz
Europa ſtöhnt ihm galt der eigentliche Kampf
Wie groß dieſe Gefahr iſt dafür werden wir mor
gen einen intereſſanten Beitrag aus der geleſen
ſten engliſchen Zeitung Daily Mail beibringen
denn heute wollen wir uns die Freude des Sieges
nicht durch neue Sorgen trüben laſſen

Mit Hindenburg an der Spitze können wir ver
trauen daß unſer deutſches Volk und Vaterland
die ruſſiſche Gefahr noch einmal bannen wird
und daß die Feinde im Weſten dem Retter
Europas die verdiente Achtung entgegenbringen
werden die dann auch über die Einzelfragen der
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gegenſeitigen Politik leichter hinweghelfen wird
Wir ſind der Meinung daß ganz im Gegenſatz zu
den Meldungen der Linkspreſſe mit denen ſie
Hindenburg zu ſtürzen hoffte beſonders England
und Amerika die Nachricht von Hindenburgs Sieg
mit tiefer Beruhigung als eine Bürgſchaft der
inneren Ordnung und des Wiederaufblühens
Europas empfinden werden

Aber mit Hindenburgs Wahlſieg allein iſt es
nicht getan Das Wahlergebnis weiſt uns ſehr
ernſte Aufgaben im Jnnern die nun mit Ent
ſchloſſenheit und weiſer Mäßigung zugleich an
gefaßt werden müſſen Unſer Volk iſt in zwei faſt
gleich große Lager geſpalten die ſich in teilweiſe
bitterer Feindſchaft gegenüberſtehen Jetzt gilt
es nicht etwa den Sieg auszunutzen um die
Gegner zu vernichten denn nicht äußere Feinde
ſind es ſondern Volksgenoſſen ſondern es gilt
nunmehr die gemeinſamen Ziele zu erkennen und
beſſer als es die Linke getan dieſe gemeinſamen
Ziele zu fördern

Hindenburgs Sieg iſt das Wiedererwachen des
echten Deutſchtums das Ehrlichkeit Sauberkeit
Ordnung und Opferfreudigkeit auf ſeine Fahne
geſchrieben hat iſt Sieg des Gemeingeiſtes über
den Jntereſſengeiſt der den Staat nur als Mittel
zum Zweck für rein perſönliche Ziele anſieht
Dieſen Gemeingeiſt gilt es zu pflegen und zu
fördern nicht den Geiſt des inneren Kampfes

bis das lautere Beiſpiel des oberſten Führers
und ſeiner Mithelfer die heute Andersdenkenden
innerlich überzeugt und lehrt daß der bisherige
Weg ein Jrrweg war der immer tiefer in Not
geführt hätte

Denn das iſt kein Ziel für den wahrhaft
Vaterlandliebenden und Vaterlandtreuen daß ein
Teil des Volkes über den anderen ſiegt und
herrſcht Und es darf nicht genügen daß wir von
der Rechten das Ergebnis der geſtrigen Wahl
jubelnd begrüßen ſondern erſt dann iſt der
wirkliche wahre Sieg errungen wenn unſer
ganzes großes einiges deutſches Volk nach aller
Not und allem Streit aus tiefſtem Herzen ein
ſtimmt in den Ruf

Nun danket alle Gott
Das ſoll unſer Ziel für die kommenden ſieben

Jahre unter Hindenburg ſein

Aus den Wahlkreiſen
Jn der Sonderausgabe die morgen

erſchienen iſt und allen Leſern durch die Austräger
oder die Poſt zugeſtellt wurde haben wir die End
ergebniſſe aus der Mehrzahl der Wahlkreiſe ver
öffentlicht Wir laſſen jetzt die Endziffern aus
den fehlenden Wahlkreiſen folgen Die in Klam
mern beigefügten Ziffern ſind die Ergebniſſe vom
erſten Wahlgang am 29 März

Wahlkreis 3 Potsdam II
Endergebnis Hindenburg 354 763 378 179

Marx 366 746 418 002 Thälmann 46 463
84 516

Wahlkreis 4 Potsdam D
Endergebnis Hindenburg 464 587 401 383

Marx 403 512 372 384 Thälmann 73 603
84 193

Wahlkreis 9 Oppeln
Endergebnis Hindenburg 224 851 151 757

Marx 293 063 276 285 Thälmann 42 941
45 552

Wahlkreis 15 Oſthannover
Endergebnis Hindenburg 336 851 255 766

Marx 172 930 172 930 Thälmann 16027
16 027

Wahlkreis 16 Südhannover Braunſchweig
Endergebnis Hindenburg 390 000 431 193

e 357 000 469 499 Thälmann 21 00
28 813

Wahlkreis 18 WeſtfalenSüd
Endergebnis Hindenburg 461 783 331 349

Marx 737 330 722 931 Thälmann 95021
108 686

Wahlkreis 28 Dresden Bautzen
Endergebnis Hindenburg 511 653 403 420

Marx 416 249 471 726 Thälmann 65 150
36 636

Wahlkreis 32 Baden
Endergebnis Hindenburg 375 283 251 609

3 771 6581 768 Thälmann 1 449
39 152

Wahlkreis 35 Mecklenbürg
Endergebnis Hindenburg 263 592 231 693

Marx 163 627 183 926 Thälmann 16026
15 104

Geſamtergebnis von Großberlin
Hindenburg 384 667 334 370 Marx 654 325

576 538 Thälmann 144 890 180 734

Der Wahltag in Berlin
Jn Berlin hat der politiſche Kampf am Wahl

ſonntag zu einer Reihe mehr oder weniger ſchwerer
Zuſammenſtöße zwiſchen den Anhängern der Rechts
und Linksverbände geführt die z B in blutige
Schlägereien ausarteten Beſonders im Oſten
ſpielten ſich vielfach derartige Kämpfe ab die für
die Beteiligten noch gerichtliche Nachſpiele haben
werden

Neukölln hatte bunteſten Flaggenſchmuck angelegt Vor dem dortigen ahnhet ſah man
Reichsbannerleute die die Ausflügler an ihre
Wahlpflicht erinnerten Jm gleichen Sinne wirkte
ein Plakat über dem Eingang eines Sportplatzes
auf dem man in Rieſenlettern las Erſt die Wahl
dann der Sport

Jm Oſten Berlins ſandten die Kommuniſten
Abteilungen in die Häuſer hinein wo auf dem
Hofe ein Herold nach dröhnenden Poſaunenſtößen
zunächſt die Einwohner an die Fenſter lockte Hier
auf riefen kleine Abteilungen des Sprechchors mit
lauter Stimme Wer die Weltrevolution will
wählt Thälmann Dieſe Aufforderung fand nicht
überall Beifall Aus manchen Häuſern mußten
die Kommuniſten flüchten da e Haus
bewohner nicht nur die Schale ihres Jornes ſon
dern auch andere Dinge über die Hofſänger ent
leerten

Jn dem Miniſterlokal in dem kleinen Reſtau
rant Zum Patzenhofer in der Taubenſtraße 45
herrſchte ſchon am frühen Vormittag reges Leben
und Treiben Um 9 Uhr erſchien der ſtellver
tretende Reichspräſident Dr Simons mit Ge
mchlin begleitet von dem Staatsſekretär Meißner
mit Gemahlin um an der Wahlurne ihrer Pflicht
u genügen Der nächſte hohe Beamte war der
eichspoſtminiſter Stingl dem bald darauf der

preußiſche Landwirtſchaftsminiſter Wendorf folgte
Dann erſchien der württembergiſche Geſandte Bos
ler und der bayeriſche Geſandte v Preger Auch
der frühere Außenminiſter v Kühlmann übte hier
ſeine Wahlpflicht aus Gegen 1 Uhr mittags er
ſchien der Reichsaußenminiſter Dr Streſemann

die Anzeigen werden nach Kolonel Zeſlen berechnet dte Zelle 0o 21 Goldmart Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ue 22815 Erfüllungsort s Gerichtsſtand Halle

Drohende Finanzkataſtrophe
bei der Reichsbahn

Man merkt den Berichten der Reichsbahn
über ihre finanzielle Lage an daß ein Nicht
fachmann und eifriger Demokrat der Reichs
miniſter a D Oeſer die oberſte Leitung hat
ſie ſind in der beliebten Manier der Links
parteien immer roſenrot und hoffnungsfroh
gefärbt Dabei liegt aber wahrhaftig kein
Grund zu Optimismus vor Wie erſchreckend
in Wirklichkeit die Lage iſt geht aus einem
Aufſatz von Nis Peterſen Berlin hervor der
in dem vielleicht ernſteſten und beſtinformier
ten Wirtſchaftsblatt Deutſchlands der Ber
liner Börſenzeitung vom 24 April erſchienen
iſt was den Ausführungen noch beſonderes
Gewicht verleiht
Peterſen weiſt zunächſt auf die merkwür

dige Erſcheinung hin daß es in einer kürz
lichen Sitzung des Verwaltungsrates zu ſtar
ken Meinungsverſchiedenheiten kam und daß
nach der Sitzung der Generaldirektor Oeſer
und ſein ſatzungsmäßiger Vertreter Staats
ſekretär a D Direktor Vogel Urlaub nahmen
Oeſer angeblich auf Nimmerwiederſehen Un
ter Umgehung des dann ſatzungsgemäß zu
ſtändigen Vertreters Staatsſekretär a D
Kumbier ſei zum Vertreter des Generaldirek
tors der Staatsſekretär a D Stieler beſtellt
worden der nicht von der deutſchen Reichs
regierung ſondern von dem internationalen
Treuhänder in den Verwaltungsrat der Bahn
entſandt iſt Peterſen führt dann u a aus

Mit der Beurlaubung des Generaldirek
tors Oeſer hat der deutſche Teil des Verwal
tungsrates bekundet daß wir am Ende unſe
rer Weisheit angelangt ſind Da die Reichs
bahn Verwaltung es nicht für nötig hielt die
Oeffentlichkeit über die verzweifelte Lage der
Reichsbahn aufzuklären ſoll nachſtehend be
wieſen werden daß die Reichsbahn nicht im
entfernteſten die in London übernommenen
Verpflichtungen decken kann Ein Erfolg
ſozialiſtiſcher Mißwirtſchaft Wird hier nicht
gründlich und unverzüglich Wandel geſchaffen
dann iſt das Schickſal der deutſchen Reichsbahn
beſiegelt

Wie ſtellt ſich in Wahrheit die Finanz
lage der Reichsbahn dar Das erſte Geſchäfts
jahr der Reichsbahn Geſellſchaft läuft bis
31 Dezember 1925 und umfaßt ausnahms
weiſe 15 Monate Für dieſes Geſchäftsjahr
haben wir für die Reparationsſchuldverſchrei
bungen 200 Millionen Mark zu zahlen Die
erſte im März fällige Rate von 100 Millionen
Mark iſt pünktlich bezahlt worden Die große
Geſte war aber dabei unnötig denn der Be
trag iſt wirklich nicht durch einen Griff in die
Weſtentaſche erlegt worden ſondern iſt nur
mit äußerſtem Ach und Krach aufgebracht
worden Wie ſieht das Geſchäftsergebnis der
erſten Monate des laufenden Geſchäftsjahres
aus Für die erſten fünf Monate des laufen
den Geſchäftsjahres ſtellen ſich die geſamten
Betriebseinnahmen auf 1668 Millionen Mark
und die geſamten Betriebsausgaben einſchließ
lich der 100 Millionen Mark für den Dienſt
der Schuldverſchreibungen auf 1665 Millionen
Mark ſo daß für die erſten fünf Monate ein
Ueberſchuß von nur ganzen 3 Millionen Mark
verbleibt

Es wird alſo der allergrößten Anſtreng
ungen einerſeits und der alleräußerſten Spar
ſamkeit andererſeits innerhalb der Reichs
bahn bedürfen um die weiter in 1925 fälligen
100 Millionen Mark überhaupt zahlen zu
können

Wie ſoll es aber dann in 1926 werden wo
anſtatt der 200 Millionen einſchließlich der
250 Millionen Mark Verkehrsſteuern insge
ſamt 845 Mill Goldmark alſo faſt das Fünf
fache für den Dienſt der Reparationsſchuld

rungen aufzubringen ſind Die direkte
Belaſtung der Reichsbahn vom regulären
Termin am 1 Januar 1927 ab beträgt 1090
Millionen d h 1,1 Milliarden Mark Hier
zu muß man noch die Summe rechnen die für
die Verzinſung der Stammaktien und für die
Zuſatzdividende der Vorzugsaktien aufzu
bringen ſind mit rund 680 Millionen aſſo
am 1770 Millionen Mark Dann muß
a die Regierung die Entrechtung der deut

ſchen Gläubiger nicht länger durchführen kann
ein Betrag für den Zinſendienſt in Anrech
nung gebracht werden Dieſer kann keines
wegs kleiner ſein als er vor dem Kriege war
Damals betrug die jährliche Zinſenlaſt 470

Millionen Dieſe drei Poſten würden alſo zu
ſammen eine Belaſtung von 2,24 Milliarden
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ergeben Hierbei ne noch Rücklagen und Ab
ſchreibungen diebericſihtigt och unerläßlich ſind nicht

Das alles heißt auf gut deutſch daß dieReichsbahn eine Jahreslaſt Wege m die
der Geſamteinnahme von acht bis neun Mo
naten gleichkommt Wenn das nicht aller
wildeſte Bankerott Politik iſt dann haben
S und rechtliche Grundſätze jeden

Die Aufbringung der Laſten des Dawes
Geſetzes im Rahmen der Verpflichtungen der
Reichsbahn iſt für die Entwicklung der Wirt
ſchaft von allergrößter Bedeutung denn iſtein entſtandener Fehlbetrag nicht dinnen ſechs

Monaten edeckt ſo kann der ausländiſche
Eiſenbahnkommiſſar die Eiſenbahn nach Be
lieben ſelbſt übernehmen oder Beſtandteile
Fahrzeuge uſw verkaufen

Wenm rerdanken wir dies alles Es war
die Sozialdemokratie welcher die Unterſchrift
unter das Diktat von London nicht ſchnell
genug geleiſtet werden konnte Vor vielen
Monaten habe ich in der Preſſe darauf hin
gewieſen daß die Möglichkeit gegeben ſei die
Reichsbahn in privaten Beſitz überzuführen
Dadurch wäre die Reichsbahn dem feindlichen
Angriff für alle Zeiten entzogen geweſen und
wäre der deutſchen Volkswirtſchaft erhalten
geblieben Dieſelbe Sozialdemokratie die dieſe
Beſtrebungen mit allen erlaubten und uner
laubten Mitteln bekämpft hatte konnte
wenige Monate ſpäter nichts Eiligeres tun
als die Reichsbahn dem Feindbund mit einer
devoten Verbeugung auf dem Präſentierteller
anzubieten Wenn Deutſchland ſeine Eiſen
bahn im Werte von 26 Milliarden Goldmark
verliert wenn infolgedeſſen die deutſche Wirt
ſchaft zum Erliegen kommt wenn die Schlote
in unſeren Jnduſtriezentren kalt und rauchlos
gen Himmel ragen die Hochöfen ausgeblaſen
ſind der deutſche Arbeiter brotlos auf der
drhe liegt dann wiſſen wir wo der Schul
dige ſitzt An Größe und Gemeinheit ſteht
dieſer Verrat der deutſchen Sozialdemokratie
am deutſchen Volke und am deutſchen Arbeiter
ohne Beiſpiel in der Geſchichte aller Zeiten
und Völker da

Amerika mahnt die Franzoſen
Aus Waſhington wird berichtet Der Vor

ſitzende des Ausſchuſſes für Außenpolitik Senator
Borah hat während der Kongreßferien in der
Preſſe eine Erklärung über die Frage der franzö
ſiſchen Schuld an Amerika bekanntgegeben was
im diplomatiſchen Korps Ueberraſchung hervor
gerufen hat Er habe erklärt Frankreich ſei nicht
nur imſtande ſeine Schulden an Amerika zu be
zahlen ſondern es ſei moraliſch dazu verpflichtet
Es ſollte dieſe Schulden jetzt bezahlen

Frankreich ſei in günſtigerer Lage als jede
andere europäiſche Nation es habe keine Ar
beitsloſen und erfreue ſich im allgemeinen ſehr
günſtiger Verhältniſſe Wenn Frankreich wollte
dann könnte es ſeinen Verpflichtungen nach
kommen Es liege weder ein moraliſcher noch
ein wirtſchaftlicher Anlaß vor die franzöſiſche
Schuld zu annullieren oder herabhzuſetzen
Amerika werde gerechte und vernünftige Be
dingungen bewilligen Frankreich habe 400 000
Quadratkilometer nämlich das Kohlengebiet des
Saargebiets und Elſaß Lothringen erhalten
die zu den reichſten Gebieten der Erde gehören

Die Londoner Morning Poſt ſchreibt hierzu
in diplomatiſchen Kreiſen herrſche Ueberraſchung
daß die Schuldenfrage im ges Zeit
unkt aufgeworfen worden ſei Es ſei nicht ohne

Bedeutung daß gleichzeitig die Erklärung Kel
loggs veröffentlicht werde in der Kellogg für den
Beitritt der Vereinigten Staaten zu einem inter
nationalen Weltgerichts eintrete

Rom Ende April
Jm Jahre 1914 war die Erde verteilt

daß England ein Viertel Rußland einSechſtel Ken ein Zwölftel und Deutſch
land ein Vierzigſtel beſaß Nach einer in die
Leſebücher über er Darſtellung machte

ch dieſes Vierzigſtel in ſeinem militariſtiſchen
ebermut auf um die übrigen 39 Vierzigſtel

zu verſchlucken Daher wurde nach vollzogenem
Triumpf des Rechts und der Gerechtigkeit

in Verſailles die Erde gerechter verteilt und
zwar erhielt u a England bisher ſo ſtief

mütterlich bedacht die Linie KapſtadtKairo
und die Landbrücke nach Jndien Frankreich
mehr als es verdauen kann und Jtalien nach
ſeiner Meinung nichts

Hier iſt der Herd für die kommenden Kriege
zu ſuchen die nach Muſſolini vor der Schwelle
ſtehen Rüſten rüſten lautet daher ſein Pro
gramm

Jedenfalls hat ſich der italieniſche Dikta
tor mit ſeiner großen Rede vor dem Senat
mit der er ſein eigenes Heeresreformprojekt
und deſſen formellen Träger den daraufhin
ſofort zurückgetretenen Kriegsminiſter Di
Georgio preisgab wieder einmal als ein
Staatsmann von ungewöhnlichem Ausmaß
erwieſen Er verwarf den reſpektablen aber
gefährlichen Optimismus der Weltkrieg ſei
der letzte geweſen er rief aus der neue könne
plötzlich ausbrechen und daher müſſe man ſich
beizeiten darauf vorbereiten er wies wieder
holt auf die bedrohlichen Rüſtungen Frank
reichs hin und kennzeichnete klar und über
zeugend das Mittelmeer als Schauplatz des
Kampfes nachdem ſich mit dem Verſchwinden
der deutſchen Flotte das Gleichgewicht zur
See verſchoben habe

Tatſächlich iſt es nicht nur Muſſolini
ſondern das italieniſche Volk das einen
neuerlichen gewaltigen Zuſammenſtoß zwar
nicht will aber als unabwendbar empfindet
und daher die Rüſtungspolitik mitmacht
Stellt man ſich nun einmal auf dieſen

Standpunkt ſo erkennt man ohne weiteres
re der deutſche Friedenspakt in Rom keine
beſſere Aufnahme finden konnte als das
Genfer Protokoll Muſſolini wie Chamberlain
mußten das Letztere ablehnen weil es die
franzöſiſche Vorherrſchaft auf dem Kontinent
feſtgelegt hätte und die franzöſiſchen Rhein
ſorgen ſind keine italieniſchen und keine eng
liſchen Jn dürren Worten Jtalien braucht
für die Auseinanderſetzung mit Frankreich
jeder Jtalienkenner ſieht darin den berühmten
populären Krieg Bundesgenoſſen

Waffenſchmieden und neutrale Schildwachen
Was die letzteren anbelangt ſo wurden be
reits Jugoſflawien und die Schweiz in weite

Mittelmeer Rhein oder Weichſel
Von unſerem römiſchen Korreſpondenten

rem Abſtande Oeſterreich und die Tſchechei
durch meiſterhafte Verträge gyſichert die
Flanken ſind geſchützt Jtalien braucht die
Freundſchaft oder mindeſtens das wohl

Beiſeiteſtehen Deutſchlands und Eng
ands

Dieſer Konſtellation wie ſie dem kriegs
bereiten Jtalien vorſchwebt entſprechen durch
aus alle Züge ſeiner Politik ſeit Muſſolini

Nichts könnte die Stärke dieſes ihres
Grundgedankens beſſer beleuchten als die
Tatſache daß ſowohl Muſſolini wie ſein
grimmigſter Gegner auf innerem Gebiete
Nitti ſich hier begegnen

Beiden ſchwebt als innigſt zu wünſchen
des Ziel das von der Nordſee bis zum
Mittelmeer reichende vertikale Bündnis vor
Daher eine förmliche Begeiſterung in
Jtalien jedesmal wenn das Pendel in
Deutſchland nach rechts auszuſchlagen ſcheint
wie bei der erſten Präſidentenwahl daher
die ſcharfe Front gegen Polen wobei die
römiſche Preſſe mindeſtens nicht weniger
kräftige Worte gegen die unnatürliche Dan
ziger Freiſtaatbildung den widernatürlichen
Korridor und die ungerechte Teilung Ober
ſchleſiens gebraucht als die deutſche Für
die polniſchen Weichſelwünſche wird Jtalien
nie und nimmermehr zu haben ſein nie und
nimmermehr für einen franzöſiſchen oder
halbfranzöſiſchen Rhein

Nun mußte aber ſchon Nitti erfahren daß
Deutſchland die dargebotene Bündnishand
nicht ſehen will Die pazifiſtiſchen Strö
mungen in dieſem Volke der Sozialismus und
anderes machen das Fünfundſechzigmillionen
volk in italieniſchen Augen zu einem unſiche
ren Kunden Jtalien würde deshalb zwar
beide Augen zudrücken wenn Deutſchland
wirklich tun würde weſſen es verdächtigt
wird nämlich rüſten läßt aber vorſichtshalber

und ſo erklärt ſich der ſcheinbare Wider
ſpruch ſeiner auswärtigen Politik die ita
lieniſchen Räder in der Ententemaſchinerie
noch mitlaufen leer mitlaufen es hat ſeinen
Vertreter in dem ſo grimmig beſpßttelten
Völkerbund es ſetzt formell ſeinen Namen
unter jedes gegen Deutſchland gerichtete
Ententedokument

Daneben unterhandelt es mit England
Chamberlain nun möchte auch nichts um
ſonſt hergeben Er zwinkert daher unter
ſeinem ſchönen Monokel bald Marianne
bald dem deutſchen Michel zu Aber ob
auch Köln oder Kattowitz geſagt wird
Muſſolini weiß es geht nicht um Rhein oder

Weichſel es geht immer um das Mittel

meer S Eberleine e eVerſchwörer gegen engliſche
Gewaltherrſchaft

Reuter meldet aus Kairo daß die Juſtiz
behörden Genundniſſe einiger der neun wen
der Ermordung des Sirdar Angeklagten ver
öffentlicht haben Aus dieſen Geſtändniſſen
ginge hervor daß ein Geheimbund exiſtiert
habe deſſen Zweck die Organiſation politiſcher
Verbrechen geweſen ſei Zwei Studenten und
zwei Eiſenbahnangeſtellte welche des Mordes
ſowie ein Rechtsanwalt und ein Regierungs
beamter welche der Beihilfe angeklagt ſind
ſeien Mitglieder dieſes Bundes geweſen

Aus den Geſtändniſſen ergebe ſich weiter
daß nachdem die Verhandlungen zwiſchen

Zaglul und Macdonald in London geſcheitert
ſeien die Verſchwörer beſchloſſen hätten poli
tiſche Morde zu begehen und den Sirdar als
erſtes Opfer ausgeſucht hätten Der Zweck der
Verſchwörung ſei es geweſen Großbritannien
zu zeigen daß es immer eine Kraft in Aegyp
ten gäbe die entſchloſſen ſei britiſche Gewalt
taten durch perſönliche Racheakte zu ver
gelten

Die Gefahr der Weltrevolution
Rom 25 April Jn einem Leitartikel der

Jdea Nazionale über die Vorgänge in Bul
garien wird die Notwendigkeit einer gemein
ſamen Verteidigung Bulgariens ſeitens der

europäiſchen Staaten
Gefahr betont

gen die bolſchewiſtiſch

r Es ſei höchſte Zeit daß dieeuropäiſchen Mächte ſich gegenſeitig gegen die
bolſchewiſtiſche ſchützten von der über
rannt zu werden Deutſchland und Jtalien nur
durch ihren geſunden nationalen Jnſtinkt be

e worden ſeien Jtalien im beſonderen
ollte ſich gegen die bolſchewiſtiſche Gefahr

ſchützen
0

Rheiniſche Jahrtaulenöfeier 1925
Als Auftakt der zahlreichen Jahrtauſendfeiern

die in dieſem Sommer im Rheinland abgehalten
werden hatten der Reichsverband der Rhein
länder und die ihm naheſtehenden Verbände vor
allem der Deutſche Schutzbund die Preſſe
vertreter in die Räume der Deutſchen Geſellſchaft
Berlin zu einem Preſſeabend eingeladen Der
Präſident des Reichsverſicherungsamtes Dr Paul
Kaufmann begrüßte in ſeiner Eigenſchaft als Vor
ſitzender des Reichsverbandes der Rheinländer die
zahlreich erſchienenen Gäſte

Er entwarf ſodann in knappen Zügen die
wechſelvollen Schickſale der Rheinlande durch die
Jahrhunderte hindurch wie ſie eigentlich ſeit ihrer
im Jahre 925 durch Heinrich I erfolgten Ver
bindung mit den übrigen deutſchen Städten ſtets
ein Zankapfel zwiſchen den verſchiedenen Reichen
eweſen ſind wie ſie aber unauslöſchlich ihr
eutſchtum bewahrt haben und die Zeiten des

Niederganges immer wieder durch neuen Auf
ſchwung bis zur vollen Blüte abgelöſt wurden
Mittelpunkt und Kernſtück des Deutſchen Reiches
blieben immer die Länder am Rhein

Der Teilungsvertrag von Verdun im Jahre
843 of drei Reiche im Weſten Oſtfranken das
auch auf das linke Rheinufer hinübergriff das
Mittelreich und Weſtfranken Das Mittelreich
das Reich Lothars war ſprachlich gemiſcht
Jm weiteren Verlauf der Geſchichte wurde das
nach Lothar II Lotharingen genannte Gebiet der
Srpfepe zwiſchen Weſtfranken und Oſtfranken
Erſt Heinrich I vereinigte um 925 wieder alle

deutſchen Stämme auch Lotharingen zum Deut
ſchen Reich Er hat damit das Deutſche Reich im
wahren Sinne des Wortes geſchaffen Deshalb
haben die Rheinlande ebenſo wie das ganze
Deutſche Reich allen Anlaß die tauſendjährige
Erinnerung an die Ereigniſſe des Jahres 925
feſtlich zu begehen Lebhafter Beifall

Es ergriff dann noch Redakteur Steffers
Düſſeldorf das Wort Er betonte daß es ſich 925
lediglich um eine ſtaatsrechtliche Aktion gehandelt
habe um ein Deutſchwerden von Völkern die vor
her nichts anderes waren als Deutſche Alle
fremden Eroberer ſeien wieder vom Rhein fort
gegangen das würden auch jetzt wieder die FranWſen tun Der Engländer Whitley habe die
Jnternationaliſierung Caillaux die Reutraliſierung des Rheinlandes empfohlen aber das
Rheinland ſei doch nicht bloß das leere Gebiet
ſondern dort hingen 12 Millionen Menſchen feſt
an ihrer Heimat und dieſe würden mit ganz
wenigen Ausnahmen zu den Trennungsplänen
Nein ſagen Das deutſche Volk wolle von einer
Jnternationaliſterung oder Neutraliſierung der
Rheinlande nichts wiſſen
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Das blaue Fimmer
Roman von Joſé Leander

51 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er wußte nur das eine es war gut daß der

Tod ſie ereilt hatte daß der Tod ihre Lippen
geſchloſſen hatte daß ſie den Folgen ihrer ge
planten Tat entrückt war

Vielleicht hatte der Wahnſinn in ihr ge
ſchlummert vielleicht war ihr Geiſt krank ge
weſen krank geworden durch die jahrelange Ein
ſamkeit das anſtrengende Studium Er ſuchte
und grübelte nach Gründen die die Tote da
drüben entlaſten konnten und in ſeinen Sinnen
klang plötzlich der Ausruf Doktor Helms Hier
iſt das Verzeichnis Freydank Ein dicker eng
geſchriebener Band den nehme ich mit und den
Elefanten auch Heute abend ſprechen Sie bei
mir vor nicht wahr

Be immt Herr Kommiſſar ſo gegen 7 Uhr
Meine Arbeit iſt hier noch nicht zu Ende

Alſo auf Wiederſehen Kommen Sie lieber
Doktor wir müſſen fort Es iſt die höbſte Zeit

Jn Eile verließen Sie das Limmer d s Fa s
und Hellmut Freydank gab ihnen das Geleit
bis zur Gartenpforte wo das Auto hielt

Geräuſchlos rollte die Kraftdroſchke ab
Der junge Detektiv ging zunächſt in das blaue

Zimme zurück
Wie er ve mutet hatte war die Wandöffnung

wieder geſchloſſen aber er hoffte den Mechanis
mus im oberen Zimmer dennoch zu entdecken
Er nahm den kleinen goldenen Pfeil der wie er
vermutete Elviras Tod verurſacht hatte vor
ſichtig apſ um ihn in ſeinem ſilbernen Zigaretten
etui zu bergen

Dann trat er an das Bett nahm die Wachs
eſtalt ggraus und trug ſie in den gelben Kof
er zurEbenſo legte er den ſchwarzen Trikotanzug in

den Koffer und zog ſeine Livree wieder an
Erſt jetzt hielt er ergfalttg im blauen Zim

mer Umſchau glättete die Kiſſen des Bettes
es die Seſſel zurück und öffnete geräuſchlos

Fenſter

Ein Maimorgen voll Sonnenſch in und Duft
lachte ins Zimmer und Hellmut Freydand atinete
tief auf

Er hatte ſeine Aufgabe glänzend gelöſt
Aber trotzdem lag ein ſchwerer Ernſt auf ſeinem
Gelicht als er jetzt das Zimmer ver ieß um ſein
Stübchen aufzuſuchen und noch eine Stunde zu
ruhen ehe ſein Dienſt als Diener begann der
ihm heute noch viel Arbeit auferlegen würde

Todmüde war er
In den Kleidern warf er ſich auf ſein ſchma

les Federbett und ſchloß die Augen
2

So mein Goldkind da bring ich dir dein
Frühſtück mit dieſen Worten ſtellte Zenz
das Tablett mit der J Schokolade
den weichen Eiern und t iegsbrötchen auf das
Tiſchchen an Jſas Bett

Danke ſchön ſagte Jſa lächelnd und gähnend
Gute Zenz du verwöhnſt mich

Jch habe dich ja nicht mehr lang mein
Goldkind Wenn du erſt verheirateſt biſt dann
iſt alles zu Ende dann bin ich wieder allein
und verlaſſen

Nein nein Zenz Du kommſt zu uns fürimmer Jch brauche dich doch ſo notwendig
enz ich kann ja allein gar nicht haushalten Du

ommſt zu uns nach Haßlingshaus und ſollſt
es gut haben Zenz Du kriegſt ein ſchönesZimmerchen gib mal acht Es wird dir ſchon ge

fallen
3 s ſchon mein Goldkind Aber nun

trink und iß Du ſchauſt blaß aus Kind haſt
du auch gut geſchlafen

Sehr gut Zenz Nur ſo arg ſchwer geträumt
aber ich kann mich nicht mehr darauf beſinnen

Iſt auch gur Jſachen SFau wie ſchön es iſt
drauhen Da kannſt du nachher in der Sonne
liegen auf der Terraſſe

7 a Zenz das iſt ein herrlicher Gedanke
dann gleich aufſtehen Die Poſt muß

ald kommen Jch v 7277 ich bekomme einen
Brief Zenz Und wie geht es denn Tante Elvira
Jenz Hat ſie 47 gefrühſtüct Jſa lag ganz ſtill mit geſchloſſenen Augen

Nein Goldkind Und nun tu dich nur nicht ſie atmete tief auf und ſchlief ein Da löſte
verſchrecen dem Fräulein Elvira geht s ſehr 1 Zenz vorſichtig ihre Finger aus der kleinen

ſchlecht und der Dokkor iſt auch ſchon herbeſtellt
worden Eben kommt der Wagen

Du ſagſt mir nicht die Wahrheit Zenz
Du ſiehſt ſo ſchrecklich ernſt aus und geweint
haſt du auch Jch will gleich aufſtehen und zu
Tante Elvira hinübergehen Es tut mir ſehr leid
daß ſie ſo krank iſt und ſolche Schmerzen leiden
mu

Zenz legte den
Schultern

Sie leidet keine Schmerzen mehr achen
Sie iſt bei Gott und dem lieben Heiligen

Zenz ſchrie Jſa weinend auf Sie iſt
tot die arme alte Tante

Es iſt wohl ein Herzſchlag geweſen Jſachen
Als die Babett heute früh fragen wolle
was die Gnädige zum Frühſtück wünſcht war
das Tante Fräulein ſchon ganz kalt und lag
in dem großen Lehnſeſſel vor ihrem Bett

Jſa ſetzte die Taſſe Schokolade auf das Tab
lett zurück

Jch mag nichts mehr Zenz ſagte ſie
chluzend Jch hab mich ſo ſehr erſchrocken

r Kopf tut mir weh
Nun ja Jſachen Jetzt bleibſt du noch ganz

ruhig Viegen Schau ich laſſ die Jalouſien
herab daß dich das Sonnenlicht nicht blendet
und die Fenſter mache ich auf daß die aute
Luft hereinzieht Dann wird dir ſchon beſſer
werden Und ſpäter kommt dann die Poſt und
ein Brief vom Herrn Hauptmann und bald
bald reiſen wir dann ab Jſachen nach Alvens
red wo ſie dich alle ſo lieb haben Und dann
ſind s nur noch wenige Tage bis der Herr
Hauptmann kommt denk doch Jſachen und
er öffnete die Fenſter und ließ die Jalouſien

rab
Die grüngoldige Dämmerung die et das

immer erfüllte tat Jſa wohl Sie drückte das
Köpfchen in die Kiſſen und Zenz nahm neben
ihrem Bett Platz und hielt ihre Hand wie in
ihren Kindertagen wenn ſie traurig war

Arm zärtlich um Jſas

Mädchenhand und ging geräuſchlos in ihr
Zimmer

Schlaf war allemal das beſte Heilmittel und
gar ein ſo tieſer ſüßer Jugendſchlaf wie er
Jſa umſing Als ſie erwachte war es beinah
zwölf Uhr geworden ein Brief von ihrem
Bräutigam lag auf dem Tiſchchen an ihrem
Bett und e öffnete ihn mit einem Lächeln

Jhr war mal wieder wohl der Schlaf hatte
ihr Kopfweh gemacht

Noch mehr aber lenkte ſie der Brief ihres
Geliebten ab von dem Schrecken des heutigen
Morgens und nur zu gern folgte ſie ſeinen
Worten die ihre junge Seele in das Zauber
land der Liebe führten

Sie ließ ſich vom Zenz beim Ankleiden helfen
und ein Glas Portwein und ein belegtes Bröt
chen aufreden

Als ſie im Begriff war ſich in die unteren
Zimmer zu begeben wurde ihr Juſtizrat Wol
ter gemeldet

Sie emp ing den alten Herrn im roten Salon
Er war gekommen ihr ſeine Dienſte zur

Verfügung zu ſtellen die ſte dankbar annahm
Teſtamentariſch hatte das alſe Fräulein keine

neuen Beſtimmungen getroffen Sie hitte das
vorhandene Teſtament das ſie verfaßt hatte
als ſie noch die Univerſalerbin von Haßſlings
haus war vernichtet und ſich vorbehalten
ſpäter einige neue Beſtimmungen zu treffen
erzählte der Juſtizrat und ſah mit Vergnügen
in das reizende Geiht hen Jſas

Ja Gottes Were ſind wunderbar mein
gnädiges Frärlein Jch habe immer niht recht
an die Beſtimmungen herangewollt die das
Srprle Eivira treffen wollte Nun liegt das

rbe in den rechtmäßigen Händen nun wird
ein neues Glück in dem alten lieben Haßlings
haus erblühen T as wa lte Gott Er reichte
ihr beide Hände in tiefer Bewegung

Jch hoffe Sie ſind einverſtanden gnädiges
r daß heut nachmittag die ſterblichen

eſte des Fräulein Elvitra nach der Leichenhalle
Friedhofes übergeführt werden

Fortletzung folgt
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Neu vor J
Prozeß Stahlwerk Becker

Jn dem augenblicklich in CErefeld ſtatt
findenden Prozeß gegen den früheren Direktor
des Stahlwerks Becker Dr Mundt den
Schwiegerſohn des verſtorbenen Generaldirek
tors Becker der angeklagt iſt in mehreren
Fällen Betrug Urkundenfälſchung und Wacher
begangen zu haben wurde zu Beginn der Ver
handlung der Hauptbelaſtungszeuge Bücher
reviſor Jores vernommen Zeuge war Mit
glied der Geſchäftsaufſicht und iſt ſpäter zurück
getreten Ueber die allgemeine BVuchführung
beim Stahlwerk Becker befragt erklärt der
Zeuge daß eine große Wirrnis geherrſcht habe
Beſonders mit Proviſionen ſei man ſehr frei
gebig geweſenZer Zeuge Major Groſchel ſtellt dem An
geklagten Dr Mundt das be Leumunds
zeugnis aus Die übrigen Zeugen haben
wenig Neues zur Sache zu ſagen Jm weiteren
Verlauf der Verhandlung wird unächſt der
Zeuge Sonnenberg vernommen Er ſagt aus
daß die Mittel zu dem Notgeldgeſchäft aus
Diskontierung von Schecks und Wechſeln über
insgeſamt 110 Milliarden Mark verſchafft wor
den ſeien Als die Rheinlandkommiſſion die
Ausgabe von Notgeld verbot ſeien die ge
kauften Dollarſchatzanweiſungen unter die Kon
ſorten verteilt worden

Der Zeuge Direktor Mohr ſagt aus daß
er mit Genehmigung des GeneraldirektorsDr Becker vier zu ſieſem Geſchäfte verwendete

Akzepte mit unterſchrieben habe Es kommt
darauf zu einem ſcharfen Zuſammenſtoß zwi
ſchen Verteidigung und Staatsanwaltſchaft be
züglich der Höhe der ſeinerzeit von den Bankenberechneten Zinſen Der Fenge ſagt über die

Stellung des Generaldirektors Dr Becker im
Werke aus dieſer ſei ſo autokratiſch geweſen
daß der damals dem Aufſichtsrat angehörende
jetzige Reichsbankpräſident Dr Schacht wegen
der Gewaltpolitik die Becker vertrat aus dem
Aufſichtsrat ausgeſchieden ſei Darauf wird
die Verhandlung nach weiteren Zeugenverneh
mungen die aber nichts Weſentliches mehr er
geben vertagt

Tumult in Oberſchleſien
Ratibor 27 April Gleich nach Bekannt

werden des Wahlergebniſſes durchzogen große
Trupps die Straßen der Stadt Jn zahlreichen
Fällen kam es zu Zuſammenſtößen mit der Schutz
polizei die von ihren Gummiknüppeln Ge
brauch machte Die Trupps verſuchten das
Rathaus zu ſtürmen wo die Schutzpolizei
untergebracht iſt Die Straßen im Zentrum
der Stadt ſind geſperrt Die geſamten Räume
der Schutzpolizei ſind mit Verhafteten an
gefüllt

Hinrichtung des Raubmörders Engelharoöt

Wegen des am 9 Oktober v J an dem Archi
tekten Karl Sprenger Kaiſerslautern begangenen
Raubmordes ſchweren Diebſtahlsverſuchs und
Brandſtiftung wurde ſeinerzeit vom Schwurgericht
in Kaiſerslautern der Tagelöhner Emil Engel
hardt zur Todesſtrafe und zu ſieben Jahren Zucht
per verurteilt Das Reichsgericht hat die Revi
ion des Verurteilten verworfen Der Miniſterrat
hat ſich vor einigen Tagen dahin ausgeſprochen
daß von dem Begnadigungsrecht bei Engelhardt
kein Gebrauch gemacht wird Dem Raubmörder
Engelhardt wurde daher durch die Staatsanwalt
ſchaft mitgeteilt daß das Todesurteil zur Voll
ſtreckung gelange Die Hinrichtung Engelhardts
fand am Sonnabend dem 25 April vormittags
x r im Landgerichtsgefängnis zu Kaiſerslautern

a

Unregelmäßigkeiten im NVürnberger
Schlachthof

Aus Nürnberg wird berichtet Jm Oktober
1920 wurde im Nürnberger Schlachthof eine
ſog Lohnſchlachtgenoſſenſchaft zur ausſchließ
lichen Vornahme von Lohnſchlachtungen ſowie
Fleiſchträgerdienſten zugelaſſen Als im Herbſt
vorigen Jahres gegen verſchiedene Nürnberger
Metzgermeiſter wegen Verfehlungen gegen die

Schlachthofordnun werden
mußte erhielt auch dieſe Lohnſchlachtgenoſſen
ſchaft eine Verwarnung Vor kurzem nun
wurde bekannt daß der Vorſitzende der Lohn
ſchlachtgenoſſenſchaft im Austrag von Streitig
keiten mit den Genoſſenſchaftsmitgliedern ein
Schreiben an verſchiedene Aufſichtsratsmit
glieder gerichtet hat in dem er ſich ſelber und
zahlreiche Genoſſen von der Schweineſchlacht
gruppe grober Verfehlungen widerrechtlicher
Aneignung von Fett und Fleiſchteilen und
Blutpantſchereien bezichtigt Die vom Nürn
berger Stadtrat hierüber angeſtellten Ermitt
lungen haben im weſentlichen die Richtigkeit
dieſer Anſchuldigungen ergeben insbeſondere
auch die Tatſache daß ſolche Unregelmäßig
keiten noch nach der im November vorigen
Jahres erteilten Verwarnung vorgekommen
ſind Der Nürnberger Stadtrat faßte daher
den Beſchluß der Lohnſchlachtgenoſſenſchaft als
ſolcher die Erlaubnis zur Vornahme von Lohn
ſchlachtungen und Fleiſchträgerdienſten im
Nürnberger Schlachthof zu entziehen

Der ſtarke Mörder
Der wegen Ermordung des Gendarmerie

kommandanten Junker zu fünfzehn Jahren
Zuchthaus verurteilte Köſtler wurde wie die
B meldet unter ſtarker Bedeckung in

das Zuchthaus Straubing überführt Um den
Begleitmannſchaften zu zeigen daß er keine
Fluchtgedanken habe hatte er erſucht ihm
ſtarke Feſſeln anzulegen aus denen er ſich
trotzdem befreien könne wenn er wolle Jn
fünf Minuten hatte er denn auch die beſonders
ſtarken Feſſeln geſprengt

Ein Berliner in Trieſt überfallen
Der Generalinſpektor der Berliner Muſeen

Prof Anton Neugebauer iſt auf der Durch
fahrt in Trieſt von einem Unbekannten über
fallen und beraubt worden Die Brieftaſche
wurde ihm aus der Hand geriſſen Der Dieb
entkam unerkannt

Gefängnisſtrafe für Weinfälſchung
Das Schöffengericht zu Landau verurteilte den

Winzer Adolf Boos aus Edesheim wegen des
Vergehens der Weinfälſchung in zwei Fällen und
des Jn Verkehr Bringens des gefälſchten Weines
zu ſechs Wochen Gefängnis und 150 Mark Geld
ſtrafe Mehrere andere Angeklagte die Beihilfe
geleiſtet hatten wurden ebenfalls zu Gefängnis
und Geldſtrafen verurteilt

Schweres Autounglück
Wie aus Hanau gemeldet wird iſt der

46 jährige Fürſt Richard Sayn Wittgenſtein
Berleburg tödlich verunglückt Der Fürſt be
fand ſich mit ſeiner Gemahlin und ſeinem
Sohne im Auto auf der Heimfahrt von der
Beerdigung ſeines Schwiegervaters Kurz
hinter Hanau erlitt das Auto einen Rad
reifenbruch und fuhr ſich überſchlagend die
Straßenböſchung hinab Die Jnſaſſen wurden
herausgeſchleudert wobei der Chauffeur ſo
fort getötet wurde Fürſt Richard wurde mit
ſchweren Verletzungen insbeſondere mehrerkn
Rippenbrüchen in das Hanauer kotholiſche
Schweſterkrankenhaus transportiert dort iſt
er kurz nach ſeiner Einlieferung geſtorben
Die Fürſtin und ihr Sohn wurden gleich
falls verletzt doch beſteht für beide keine
Lebensgefahr

Walpurgſsnacht
Schon in alten Zeiten pflegte man in der

Nacht vom 30 April zum 1 Mai mancherlei
merkwürdige Bräuche zu üben Jn Braun
ſchweig Hannover und Weſtfalen macht der
Bauer in dieſer Nacht ein Kreuz über die
Türen ſeines Hauſes und ſeiner Ställe aus
Furcht vor den Hexen die in der Walpurgis
nacht zum Blocksberg reiten und Menſch und
Vieh verzaubern Noch heute hält das Volk
an der Sage von dieſer Hexenfahrt feſt
Der Urſprung der Sage wird ſchon in die
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vorchriſiliche Vergangenheit zurücverlegt
Einige ſind auch der Anſicht daß die Hexen
fahrt erſt im 8 oder 9 Jahrhundert popu
lär wurde in der Zeit der Bekehrung der
Sachſen durch Karl den Großen Es iſt eine
bekannte Tatſache daß die norddeutſchen Ger
manen auch noch nach ihrer Taufe die alten
heidniſchen Feſte feierten was natürlich nur
heimlich in der Stille der Nacht und an ſchwer
zugänglichen Orten geſchehen konnte Die
nächtlichen Züge von Heiden auf den Brocken
zur Feier des Oſterfeſtes die abſonderlich
genug ausgeſehen haben mögen gaben wohl
die Veranlaſſung zu dem Glauben an eine
Hexenzuſammenkunft Urſprünglich wurde das
Oſterfeſt in der Frühlingsnachtgleiche
gefe ert Weil aber die um das Jahr
780 geſtorbene und kanoniſierte Walpurgis als
Wundertäterin und Beſchützerin gegen Be
zauberungen verehrt wurde und weil der
Kalendername Walpurgis auf den 1 Mai
fällt gab dies wohl Veranlaſſung zur Ver
legung der Feier

In den Händen von Erpreſſern
Die vierzigjährige Poſtmeiſterin von Gobels

burg bei Wien Roſa Kowarna hatte vom Leben
nur die Arbeit und nicht das Vergnügen kennen
elernt Nachdem ſie lange Jahre redlich ihren
ienſt getan fing ſie plötzlich an der ihr anver

trauten Amtskaſſe größere Beträge zu entnehmen
im ganzen etwa den Gegenwert von 25 000 MDie kleine verwachſene durchaus häßliche Perſon

benutzte das Geld um ſich ein klein wenig Liebe
dafür zu kaufen Sie gab einem jungen Tauge
nichts der ſie zu lieben vorgab immer wieder
und wieder größere Summen deren Herkunft er
wußte Der junge Mann der ihr anfangs die
Ehe verſprochen hatte benutzte das Geld um
eine andere zu heiraten Nun erpreßte auch dierau als geſähriiche Mitwiſſerin und ſchließlich

ogar auch die Schwiegermutter des Geliebten
der Kowarna immer weitere Summen

Alle drei haben jahrelang auf Koſten der Poſt
meiſterin gelebt und mit dem von ihr unter
ſchlagenen Gelde ſogar Erholungsreiſen nach
Jtalien gemacht Das Mitleid das der Kowarna
während des jetzt verhandelten Prozeſſes von allen
Seiten entgegengebracht wurde iſt für dieſe viel
leicht das Schlimmſte geweſen was ſie erdulden
mußte Wurde doch von allen Seiten zu ihren
Gunſten bezeugt daß ſie abſchreckend häßlich ſei
und keinem Manne wirkliche Liebesempfindungen
einflößen könne Den Mann aber der ihr Liebe
vortäuſchte um auf ihre Koſten ein angenehmes
Leben zu führen nannte der Staatsanwalt das
ekelhafteſte Exemplar eines Zuhälters Er plä
dierte für eine milde Beſtrafung der Verführten
Das Urteil lautete auf ſieben Monate ſchweren
Kerkers die als verbüßt erachtet werden Jhr
Verführer erhielt fünf Jahre ſchweren Kerkers
ſeine Frau acht ihre Mutter zehn Monate Kerker

Eine Maſſenmörderin
30 Perſonen vergiftet

Jm Gefängnis von Altbecskerek in Serbien
iſt ſeit einiger Zeit eine gewiſſe Julie Remic in
Haft die unter der Beſchuldigung ſteht ihren
Gatten Nikola Remic und einen Sohn aus ſeiner
erſten Ehe vergiftet zu haben Die Unterſuchung
gegen die verbrecheriſche Frau war abgeſchloſſen
und am 15 April hätte der Prozeß beginnen
ſollen Da erhielt der Unterſuchungsrichter eine
Mitteilung in der die Remic beſchuldigt wurde
auch ihren erſten Gatten Ratia Keglevic der im
Jahre 1914 geſtorben iſt ums Leben gebracht zu
haben Trotz dem langen Zeitraum der ſeit dem
Tod des erſten Gatten vergangen war ordnete
das Gericht die Ausgrabung des Keglevic und
die Unterſuchung ſeiner Leichenreſte an Die
Leiche war ſo unverſehrt als ob ſie einbalſamiert
worden wäre Jm Magen und in den Einge
weiden die noch ſehr gut erhalten waren fanden
die Aerzte eine Menge Arſenik die ausgereicht
hätte einen Elefanten zu töten

Kaum hatte die Behörde dieſe Tatſache feſt
geſtellt als eine Unzahl neuer Anzeigen gegen
die Giftmiſcherin einlief So hieß es daß ſie
vor drei Jahren auch ihren eigenen Sohn Peter
vergiftet habe Weiter wurde feſtgeſtellt daß
ſeit dem Jahre 1912 bis zum Augenblick der Ver
haftung der Giftmiſcherin zahlreiche Perſonen
die ſich ihr genähert hatten nach ein paar Tagen
an einer geheimnisvollen Krankheit geſtorben
ſind Man glaubte damals es handle ſich um
ſchwere Grippefälle Als aber bekannt wurde
daß die Remic eine Giftmiſcherin iſt erſchienen
auch alle dieſe Todesfälle verdächtig Man

U errungenob u een gemo

ſchätzt daß die Verhaftete mehr als 30 Perſonen
durch Gift umgebracht t

Als ihr der Unterſuchungsrichter dieſe Ver
brechen vorhielt leugnete ſie nicht ſondern war
nur einen Augenblick beſtürzt und erwiderte
dann Sie haben ſich vergiftet indem ſie unvor
ſichtigerweiſe in ihre Suppe ſtatt des Salzes das
für die Ratten beſtimmte Arſenik gegeben
haben Und ſie fügte zyniſch hinzu Laßt die
Toten in Frieden ruhen Es geht ihnen beſſer
als uns und ſicherlich bitten ſie für jene die ſie
freiwillig oder unfreiwillig ins Jenſeits befördert
haben

Die deutſche Sprache iſt ſchwer
Die Gemeindevertretung eines Allgäu

Ortes iſt verſammelt um den Wortlaut einer
Bekanntmachung feſtzuſetzen die ſich mit der
Tollwut beſchäftigen ſoll Nach längerer
Debatte kommt der Wortlaut der Bekannt
machung auch zuſtande und zwar folgender
maßen Jeder der Hund frei umher
laufen läßt wird erſchoſſen Es dauerte
nicht lange bis es einem der Gemeinderäte
auffiel daß die Verſammlung eigentlich be
ſchloſſen hatte nicht den unglücklichen Beſitzer
ſondern ſeinen Hund erſchießen zu laſſen und
daß deswegen die Bekanntmachung eigentlich
nicht ganz klar ſei Der Gemeinderat ſetzte
ſich daher nochmals zuſammen und kam zu
dem Beſchluß die Bekanntmachung nunmehr
folgendermaßen vom Stapel zu laſſen Jeder
der ſeinen Hund frei umherlaufen läßt wird
erſchoſſen der Hund

Revolverſchüſſe im Gerichtsſaal
Bei einem Spionageprozeß in Warſchau der

hinter verſchloſſenen Türen ſtattfand gab einer
der bekannteſten Rechtsanwälte Warſchaus wie
die B meldet auf einen Zeugen der ihn
längere Zeit vorher einmal geohrfeigt hatte im
Sitzungsſaal plötzlich ſechs Piſtolenſchüſſe ab ohne
jedoch zu treffen Es ſcheint ſich um einen Nerven
zuſammenbruch des Anwalts zu handeln

Eine Renntierherde vom Zug überfahren Wie
aus Stockholm Schwd gemeldet wird fuhr der
von Narvik kommende Perſonenzug in der Nähe
der Station Rautas in eine Renntierherde von
ungefähr 1000 Tiere hinein die an der Unglücks
ſtelle das Bahngleis paſſieren wollte Jnsgeſamt
ſind ungefähr 100 Tiere getötet worden Die übrigen
Tiere flohen nach allen Richtungen davon und
konnten nur mit großer Mühe
fangen werden

Hitzewelle in den Vereinigten Staaten Aus
Neuyork wird gemeldet Nachdem die Vereinigten
Staaten in der letzten Zeit von Schneeſtürmen
Zyklonen und Erdbeben heimgeſucht waren ſind
ſie gegenwärtig von einer Hitzewelle überflutet
worden Jn einzelnen Gegenden iſt die Tempe
ratur auf über 35 Grad geſtiegen Jn St Louis
mußten die Schulen wegen der Hihe geſchloſſen
werden

Merkwürdige Schiffsladungen ſind es wie wir
dem neueſten Ocean Ferry der White Star Leine
entnehmen die manchmal von Ueberſee in den
kontinentalen Häfen eintreffen So kamen kürz
lich 13 Tons getrockneter Fliegen mit einem
Dampfer in Plymouth an Sie ſtammten aus
Mexiko und werden zur Herſtellung einer be
ſtimmten 5 benutzt Getrocknete Fliegen
werden auch aus Braſilien importiert doch wer
den dieſe nicht zur Farbenbereitung ſondern zur
Herſtellung von Hühner und Faſanenfutter be
nutzt Manchmal ſind die Bezeichnungen von
Ladungsſtücken in den Konoſſementen derart
phantaſtiſch daß man ſich beim beſten Willen
keine Vorſtellungen von dem möglichen Gebrauch
der Sachen machen kann Was ſoll man ſich z B
darunter vorſtellen wenn man von einem Kolli
hört daß es Wallroß Schnurrbarthaare enthält
Wenn man der Sache auf den Grund geht wird
man erfahren daß aus entſchieden merk
würdigen Rohſtoff Zahnſtocher gemacht werden
Oder um ein weiteres Beiſpiel zu nennen

chhäute Die Häute werden benutzt zu
ucheinbänden 25 tasmaniſche Teufel lautete

die Bezeichnung einer Teilladung eines DampfersSie befanden ch unter einem auſtraliſchen Vieh

transport der für den Londoner Zoologiſchen
Garten beſtimmt war Dieſe Teufel waren
trotz ihres Namens aber lange nicht ſo gefährlich
wie der Jnhalt einer Kiſte die an Bord eines
Dampfers von der Weſtküſte Afrikas in Sout

en eintraf und die Bezeichnung Krank
eiten trug Dieſer unheimliche Kaſten enthielt

Kulturen von Krankheitskeimen von Schwarz
waſſerfieber Malariafieber und anderen tropi

wieder einge

eb und Blattläuſe die dieſe Schäd
chen Krankheiten Es handelt ſich um grimmige
einde der
inge vernichten ohne den mit ihnen beſetzten

Bäumen und Pflanzen Schaden zu tun
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Dienstag 7 Uhn
I Gaſtſpiel

der Matländer
Opernſtagione

Loska
Mittwoch 73II Gaſhrlet

Barbier von

fuid HW ad den Puen pan aunenen 5

Das ist der beste Gredmesser für die Güte unserer ausgezeichnetenSevilla Pracht SpielpläneDonnerstag 7 Uhr Nach wie ror täglich mit Ein Filmwerk so herrlich und
Cadaller ſpiel Bombenerfolg schön das seinesgleichen sucht

a 0 7raſileana brozze Sopdergastzplele der J e e en

Bajazzo heipzigeràèàèàljèz ehnkflrhnthlbjhſenrknſleronröerr

4 rind I Soll Sänger y o Hals ß rn
Neues Theater Volletandig neuos Schlager Prunkhafter Ausstattungsfilm

Programm in einem Vorspiel und 6 Aktenin Leipzig
Dienstag 28 April 7

Zar und Zimmermann

Altes Theater
in Leipzig

Dienstag 28 April 7/
Die heiltge Johanna

Operetten Theater
in Leipzig

Dienstag 28 April 7
Die große Revne1925
Stadt Theater in

Magdeburg
Dienstag 28 April T

Der fliegende
Holländer

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Dienstag 28 April 8
Die Hoffnung auf

Segen
FriedrichTheater

in Deſſan
Dienstag 28 April T

Die Bohème
Stadttheater Erfurt
Dienstag 28 April 7

Gräfiu Mariza
Deutſches Aattonal
Theater in Weimar
Dienstag 28 April 70

Cortolan

netter
Hoſkt

MERSEBURG
Jeden Sonntag

Ut

Die Wasser

Heilanstalt
3 Akte tollsten Humors

Schallende Lachsalven
begleiten jede einzelne

Szene
Anfang Werktags 4 Uhr

Sonntags 3 Uhr

Hierzu der grosse Filmteil

Zwel Melster urelgenster
Komlk

Pat und Patachon

III
6 Akte ausgezeichneter Komik

Anfang Werktags 4 Uhr
Sonntags 2,45 Uhr

Besuchen Sie mögl die ersten Nachm Vorstellungen
da der Abendandrang nicht zu bewältigen ist

d u

S larhlub Zweinrerein Halt a

Donnerstag den 30 April pünktlich
abends s Uhr Saalschlossbrauerei

8 sWalpurgis Feier
B Tj Frl R WebKonrert cent EIDlagen z freie en

Sommerliche Kleidung Tanz 12 Uhr Fackelumzug
Kartenverkauf à 1 Mk bei Reinh Koch Alte Prom Ia u soweit Vorrat an d Abendkasse

mm

mit Tanz
apelle

Kallenberg
ſeden Mittwoch e

tion

ſeit trug Bettfederättuöct Detttenern
4PEND m TA M 200 22d

Gute 50 weiß 50 00
schneeweis 50 7 50
Bauernschleiß weiß

35 5 50 6 50 50
Schleißdaunen

sohnee weiß
Pfd 7 50 8 50

Paunen Rupffaum
schneeweiß Pfd 12 50

3 Pfd genügen
zum Deckbett

Zug u Fernbahn
Verbindungen

i u Metall
Joh s Ewald Steinweg 2

Federdiehte S meohtfardige Inletts Saatkartoffeln
Fertige Botten

Auster umsonst ca 600 Ztr v Kamekes

T7 Bei 10 Vfapd Citrus v Sandboden aufAuf Jellzablung poettrei Nachnahme gelbſteiſchige ſehr ertrag t
n Betttodernversand direkt am Strande8 Maer Ker Kagher offeriert Pension von Mk an Prospekte
Trikotoeg Schuh Ha z Gutsverwaltung in der Geschäftsstelle dieser Zeitung
waren Eckert net el so Auermühle dei
Schillerstraße 28 e Stetnhorſt Hannover

De Ueen Seefodta l

Um der Hallischen Bevölkerung zu beweisen
daß der Seefisch nach Ostern auch bei der größten

Phys diät Kuranstalt System Dr
Lahmann Ein Dorado für Gesunde
Kranke u Erholungsbedüurft 450 m h
Meere Deutsch Arzt u Frauenärztin im
Hause Deutsches Haus Das ganze

an Illustrierter Prospekt froi durch
Dir M Pfſenning

Wärme ebenso frisch ist ja noch fetter und fleischiger
wie im Winter veranstalten wir diesen

Diese Preise gelten nur für Dienstag
Aus eigenem Kuhblwagen Fänge eigener Dampfer
Gabliau enne Kopt

Pfund
Sennn a Kopl 3 lang

e mit Kopk 1 ig PfPortionsscheilifisch u Bratschelllisch

Carbonaden v Caobliau vollst preifertig 35
Ferner aus der Räucherei sehr preiswert

ff ger Schelltison das Pfund nur 30
Konserven und Salzheringe

Geschàftszeit von bis 7 Uhr durchgehend
Fur Händler und Großverbreucher noch billiger

dem hiesigen Eilgutbahnhof in stärkster Eispackung
unter Garantie lebensfrischer Ankunft

Eigene Fischdampferfſlotte LigenerFischereihafen

Einkaufsstellen in Altona Cuxbefen Geestemünde
und Holland

Direkte Einfuhr von Salzheringen Sardellen

Ia
Seelachs ohne Kopt

Schellfisch ohne Kopf Pfund 30

Ebenso preiswert sind unsere Marinaden Fisch

Versand ab unserem neueorbauten Versandhaus auf

Eigene Eisenbahnkühlweagen Kigene Eisfobrik Eigene

und Oelsardinen
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Jahr dasucht Pensionspreis von Mk 8

Pichtig
zur richtigen Zeit

Wir kauften von mehreren Fabrikanten

ca 4000 moderne

die wir ab morgen zu nachstehenden
Serienpreisen verkaufen

Hüte

S seltene Gelegenheit Verkaufsolange Vorrat

Außerdem
l

r a

Nur neue Muster

le Hufblumen
47 m R J J

Ganz enorm pillig

Das führende Kanf und Warenbgarrs
Halle Saale Gr Ulrichstr G0/6G1

Gegen

Slechken Haukausſchläge
Krampfadergeſchwüre alte Wunden
Froſtſchäden offene Füße Verletzungen
iſt altbewährt undi e ino SalbeZu haben in den Apotheken
Rich Schubert Co m b Weinböhla Dr

Die Leser nützen sich
w und ihrem Blatt wenn sie sichbei Einkäufen

auf ihre Zeitung beziehen Wir
bitten unsere Abonnenten darum

R ſam eeeeeerrnneh J oernenWo r

I

Fettleibigkeit wird durch Groessers
Reduktionspillen beseitigt Preis
gekrönt m gold Medaill u Ehren
diplom Kein starker Lelb keine
starken Hüften sondern jugendl
schlanke eleg Figur Kein Heilmittel
kein Geheimmittel Garantiert un
schädlich ärztlich empfohlen Viele

Dankschreiben Preis 4 Mk
Engel Apotheke Kleinschmieden 6

Geschäfts Eröffnung
Einer geehrten Finwohnerschaft von Halle

33 gefl Kenntnisnahme dass ich im Hause
Gr Klausstr G eine

Thüringer h aussehlächterei
eröffnet habe Es wird mein Bestreben rein
melne werte Kundschaft auf das Beste und
Feellste zu bedienen

Mit der Bitte um gütige Unterstützung
meines neuen Vnternehmens empfehle ich mich

Hochachtungsvoll

Hugo Hartmann
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